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 Wir wünschen EVIVO,
 einen guten Start in die neue Saison!

 Familie H. Reinartz
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Die Spiele 2008/2009 - Meisterschaft, Pokal, All-Star-Day
Donnerstag, 2. Oktober: evi-
vo - A10 Netzhoppers KW
Sonntag, 5. Oktober: VC Bad
Dürrenberg/Spergau - evivo
Samstag, 11. Oktober: evivo
- Wuppertal Titans
Samstag, 18. Oktober: TV
Rottenburg - evivo
Samstag, 25. Oktober: evivo
- ZT VCO Berlin
Samstag, 8. November: evivo
- VfB Friedrichshafen
Dienstag, 18. November:
SCC Berlin - evivo
Montag, 24. November: evi-
vo - Moerser SC
Mittwoch, 3. Dezember: Ge-
nerali Haching - evivo
Sonntag, 7. Dezember: evivo
- TSV Giesen/Hildesheim
Samstag, 20. Dezember: evi-
vo - VC Leipzig
Sonntag, 28. Dezember: SG
Eschenbacher Eltmann - evivo

Samstag, 10. Januar: A10
Netzhoppers KW - evivo
Sonntag, 18. Januar: evivo -
VC Bad Dürrenberg/Spergau.
Samstag, 24. Januar: Wupper-
tal Titans - evivo
Samstag, 31. Januar: evivo -
TV Rottenburg
Mittwoch, 4. Februar: ZT VCO
Berlin - evivo
Samstag, 14. Februar: VfB
Friedrichshafen - evivo
Dienstag, 24. Februar: evivo -
SCC Berlin
Montag, 2. März: Moerser SC
- evivo
Mittwoch, 11. März: evivo -
Generali Haching
Mittwoch, 18. März: TSV Gie-
sen/Hildesheim - evivo
Sonntag, 22. März: VC Leipzig
- evivo
Samstag, 28. März: evivo - SG
Eschenbacher Eltmann

Die Play-off-Runde
Am 4. April beginnt die Runde
der letzten acht Teams. Die
Viertel- und Halbfinalpartien
werden nach dem Modus „best
of three“ (maximal drei Spiele)
ausgetragen, das Endspiel als
„best of five“ (max. fünf Spie-
le). Die Meisterschaftssaison
endet spätestens am 10. Mai.

Der Pokalwettbewerb
Wochenende 29./30. Novem-
ber: Achtelfinale
Wochenende 13./14. Dezem-
ber: Viertelfinale
Dienstag, 30. Dezember:
Halbfinale Pokal
Wochenende 7./8. März: Po-
kalfinale in Halle

Der All-Star-Day
Samstag, 3. Januar: in Düssel-
dorf

Ein Team, das Erfolg verspricht
Die fünf Neuzugänge von Evivo Düren: Vier Deutsche und ein Kanadier sollen die Lücken schließen
Düren. „Ich finde“, sagte Rü-
diger Hein, „dass es uns ge-
lungen ist, eine erfolgverspre-
chende Mannschaft aufzu-
stellen.“ Fünf neue Spieler
holten der Geschäftsführer
von Evivo Düren und seine
Mitstreiter an die Rur. Vier
deutsche Spieler und ein Ka-
nadier sollen die Lücken
schließen, die die Abgänge
von Jan Umlauft, Max Günt-
hör, Tobias Neumann, das
Aufrücken von Sven Anton
zum Trainer und der Rückzug

von Till Lieber zum Aushilfs-
Libero hinterlassen haben.
Jeff Weiler soll in die
Fußstapfen von Lie-
ber treten. In der ab-
gelaufenen Saison
avancierte der Mann
aus Übersee zum
besten Annahme-
spieler in Griechen-
land. Doch nicht
nur als Abwehrchef
soll Weiler dem Team mehr
Stabilität geben, auch wegen
seiner sozialen Kompetenz

wurde er an seiner kanadi-
schen Universität ausgezeich-

net. Befreundet ist er mit
Niklas Rademacher, mit dem
er drei Jahre in der Hoch-

schulmannschaft von Dal-
housie spielte. Der ehemalige
Beacher, der in Kanada sein
Studium beendete, reißt mit
seinem extrovertierten Auf-
treten Mitspieler und Publi-
kum mit. Er hat alle Voraus-
setzungen, Jan Umlauft als
Außenangreifer und in der
Annahme vergessen zu ma-
chen. Alexander Mayer (Elt-
mann) soll Heriberto Quero
auf der Diagonalposition un-
ter Druck setzen, ihn aber
auch entlasten: „So werden

beide Spieler besser“, glaubt
Hein. Von Sebastian Kühner
verspricht sich Evivo neue Ak-
zente im Zuspiel. In Wupper-
tal legte der Linkshänder eine
gute erste Senioren-Saison
hin. Er überzeugt im Block
und verfügt auch über einen
guten Aufschlag. Jüngster der
Neuzugänge ist der angehen-
de Abiturient Felix Isaak aus
Frankfurt. Er ist der dritte
Blockspieler, ein Talent, das
Trainer Sven Anton immer
mehr begeistert. (sis)

„Niklas Rademacher
ist ein charismatischer,
positiver Typ.“
RÜDIGER HEIN

Körpereinsatz: Flach auf dem Bauch lag NeuzugangAlexander Mayer. Der Einsatz lohnte sich – der Ball berührte nicht den Boden. Foto: Sistemich

Zwei neue Hoffnungsträger: Niklas Rademacher (linkes Bild)
schmettert, Sebastian Kühner stellt. Fotos: jan/sis
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Walzer mit der Winzerkönigin
Lustige Reserve feiert ihr traditionelles Weinfest mit buntem Programm

Eschweiler. Zum lustigen Winzer-
fest hatte am Samstagabend die
Karnevalsgesellschaft Lustige Re-
serve eingeladen. Mit Wein, Bre-
zeln und guter Musik genossen die
Besucher einen ersten Vorge-
schmack auf die zukünftige Karne-
valssession.

Wie in jedem Jahr trafen sich an
diesem Wochenende wieder die
Karnevalsjecken der Lustigen Re-
serve Eschweiler, um zusammen

das alljährliche Winzerfest zu fei-
ern.

Helene Prost übernahm mit
Prinzgemahl Josef in diesem Jahr
das Amt der Winzerkönigin und
sie wurde von Präsident Norbert
Weiland gekrönt.

Nun nahm das Fest weiter sei-
nen Lauf: Saalspiele, Musik und
Tanz sorgten für eine ausgelassene
Stimmung im vollen Saal des Hau-
ses Flatten-Kern. Konzertmeister

Jürgen Meier wählte die richtige
Tanzmusik aus.

Ein Höhepunkt des Abends war
auch die große Verlosung: Jeder
hatte die Chance auf ein kleines
oder großes Präsent.

Die großartige Stimmung der
Gäste beeindruckte Geschäftsfüh-
rer Hubert Kreutzkamp. Er freut
sich jetzt schon mit seinen Mit-
gliedern auf die anstehende Sessi-
on. (abd)Die Stars desWinzerfests:Winzerkönigin Helene mit ihrem Bacchus Josef. Foto:André Daun
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